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einen Moment wunderbar 3 | 
8 die Erinnerung aller Feſttheilnehmer lange feſthalten wird. 


deren Tanz auf den rauhen ungleichen 


Innoneen⸗ 
Annahme⸗Bureaus: 
In Poſen 
außer in der Expedition 
bei Krupski (G. 9. Ulrici & Ko.) 
Brelteſtraße 14; 
in Gneſen 
bei Herrn Th. Spindler, 
Markte u. Friedrichſtr.⸗Ecke 4, 
in Gratz bei Herrn J. Slreiſand; 
in Frankfurt a. M.: 
G. L. Daube & Co. 


Ar. 433. 


Zur Säkularfeier in Marienburg. 


Das Abonnement auf dies nat Ausnahme der 
Sonntage täglich erſchetinende Blatt beträgt viertel⸗ 
ährlich für die Stadt Poſen 1 Thlr., für ganz 
reußen 1 Thlr. 24% Sgr. — Beſtellungen 
nehmen alle Poſtanſtalten des In⸗ u. Auslandes an 


Die „Danz. Ztg.“ bringt folgenden weiteren Bericht (S. Nr. 431 


und 432 unſerer Zeitung): 
Marienburg, 13. Sept., Vorm. 


Der geſtrige Feſtabend verlängerte ſich bis weit in die Nacht 
von den ſchönen 
würdigen Feſthallen gern trennen zu wollen. Und in der That, was 
er ſich fait von ſelbſt bot, das kann anderswo weder Kunſt, noch 
eichthum und Prachtliebe ſo würdevoll, großartig und doch einfach 
feierliche Eindruck, den die gothiſchen 
Hallen des Meiſterſchloſſes ſonſt wohl auf den Beſucher macht, der 
einſam fie durchwandert, war heute gewichen, ohne daß der Charakter 
eiteren Majeſtät eingebüßt hätte. 
Denn es war ja weniger der Schmuck ephemerer Dekorationen, wel⸗ 
cher heute den Räumen eine andere lebhaftere e and, al 
en⸗ 

die unabläſſig hin⸗ und herwogte. Ein ſehr glücklicher Gedanke 

9 le noch 0 Damen zur Vorſtel⸗ 
lung vor dem Kaiſer eingeladen wurden, daß ferner nachdem die Auf⸗ 
führung im Konventsremter beendet war, die oberen Sagalreihen nicht 
der großen Zahl der Feſttheilnehmer verſchloſſen und allein den höch⸗ 
entſtand eine Zirkulation in 


hinein. Niemand, ſelbſt der Kaiſer nicht, ſchien ſich 


herſtellen. Der kalte, ernſte, 


des Baues das Mindeſte an ſeiner 


vielmehr die Menge feierlich angeregter, zum Feſte geſchmückter 


war es, daß in letzter Stunde noch eine Anzah 


ſten Perſonen reſervirk blieben. Dadur 


allen Hallenräumen des weiten Schloſſes, welche weſentlich dazu bei⸗ 


trug das Feſt zu beleben, ſeine Großartigkeit zu heben. Alles Dekorg⸗ 
tive war ja mit meiſterhaftem Geſchick, faſt immer mit Glück, meiſt 
auch mit der nothwendigen Diskretion, dem Reſpekt, den dieſe Räume 
von Jedem, der ſie antaſten will, gebieteriſch fordern, geſchaffen wor⸗ 
den; wenn aber während der Vorbereitungen Ruhr Beſucher nicht 

rrangements, jetzt 
wo viele hunderte moderner Toiletten, Fracks, Uniformen, Prieſter⸗ 
und Profeſſorenroben durch dieſe Hallen wogten und zwar nicht nur 
als fremde Beſchauer, ſondern als das hauptſächlichſte Element des 
Ganzen, 2 konnte nur hyperkritiſ. 


immer einverſtanden war mit dieſen und jenen 


er Sinn an Ausftellungen feſt⸗ 
e vielleicht am Tage vorher noch einige ech ge⸗ 
e 


lten, wel 0 
N Ganz befondere Wirkung machte auch die euchtung 


abt hätten. 


der Räume, welche ſich höchſt ſtilvoll an die Architektur ſchmiegte. Es 
waren faſt nur 


Kerzen verwendet, welche in dichten Bündeln die Ge⸗ 
wölbeanſätze umgaben. Ihr mildes, diskretes Licht füllte den untern 


Raum völlig genügend und fiel ſanft in die feinen Ei der Ge⸗ 


wölbe. Das ganze Brunnen welches die alte Ordensburg für 


elebte, wird eins der ſchönſten Bilder blei⸗ 


Aus dem Balle im Conventsremter iſt nicht viel geworden. 
Man trat zu einigen Polonaiſen an, hat wohl auch noch einen an⸗ 
ſchien eigentlich wenig vorhanden zu ſein. Der 
ich noch einige Geſangvorträge, die in den Gewölbehallen ſehr gut 
N Gegen Mitternacht leerten ſich die Säle, welche ſofort zu 
dem heutigen Feſtdiner hergerichtet wurden. Doch draußen blieb es 
noch Et lebendig. Schon geſtern waren Stadt und Schloß illumi- 
nirt. Im © loßhof brannten Feuerkörbe, die erleuchteten Fenſter 
der Burg ſtrahlten über die Stadt und den Fuß hin, auf welchem 
eine Neige hellerleuchteter Schiffe ſchwammen. In der Stadt ſelbſt 
war jedes Fenſter hell und dichte Menſchenſchagen promenirten die 
beiden Arkadengänge der Laubenſtraße entlang. Die Fremden wollten 
noch etwas bummeln und friſche Luft athmen. Die Einheimiſchen 
hielt eben ein hoher nie erlebter li 1 Und endlich hatte der 
Himmel uns denn auch einen freundlichen Blick geſchenkt, das ſchwere 
Gewölk zertheilte ein heftiger Sturm, der beſonders in der Umgebung 
des Schloſſes heulend in 1 Mt geftern freund⸗ 
lichen Mondſchein, danken ihm heute klaren Himmel. 

= Denn beute ſcheint die Sonne hell up den Hauptfeſtag, luſtig 
flattert der unabſehbare Fahnenwald im friſchen Winde, die Gewerbe, 
die Schützen, die Feſtgäſte ziehen durch die Straßen der Stadt nach 
der Ordensburg, vor deren Portal das weite Amphitheater der Tri⸗ 
bünen bereits dicht mit Menſchen gefüllt iſt. Die hohen Gäſte be⸗ 
nutzen die Morgenſtunde, um ſich die Stadt anzuſehen. Den Kron⸗ 
prinzen begegnete man wiederholt unter den Lauben, die Generäle 
die Staatsmänner, die hohen Würdendenträger beleben ebenfalls die 
Straßen. Der eigentliche Feſtakt wird vorausſichtlich ſpäter beginnen 
und mehr Zeit in Anſpruch nehmen als nach dem Worklaut des Pro⸗ 
ramms vermuthet werden durfte. Ueber ſeinem Verlauf wollen wir 
ſputer im Zuſammenhange berichten. 5 


Telegraphiſche Nachrichten. 

München, 14. September. Seit geſtern erwartet Herr v. Gaſſer 
vom Könige nach Berg berufen zu werden, es iſt ihm aber noch nicht 
gelungen, das Miniſterium vollſtändig zu bilden. 

(Privatdep. d. Poſ. Ztg.) 

München, 15. Sept. Herr v. Gaſſer iſt geſtern hier eingetrof— 
fen und hat mit mehreren höheren Staatsbeamten perſönlich Beſpre⸗ 
chungen gehabt, welche ſich auf die Annahme von Portefeuilles in dem 
von ihm zu bildenden Miniſterium bezogen. 

Negensburg, 14. September. Nach einer Mittheilung des 
„Morgenblatts“ haben die Jeſuiten hierſelbſt die poſizeiliche Verfügung 
erhalten, binnen dreimal 21 Stunden die Stadt zu verlaſſen. 

(Privatdep. d. Poſ. Ztg.) 

Regensburg, 15. Sept. Einer Mittheilung des hieſigen Mor⸗ 
gen Morgenblattes zufolge iſt den hier anweſenden Deſuitenpatr 8 eine 
polizeiliche Verfügung zugeftelt worden, nach welcher fie die Stadt 
binnen dreimal 21 Stunden zu verlaſſen haben. 

Wien, 14. September. Der Kaiſer begiebt ſich heute Abend, von 
einem großen Gefolge begleitet, zur Eröffnung der Delegationen nach 
Ofen, wohin ihm morgen die Miniſter Graf Andraſſy, v. Kuhn, v. 
Holzgethan und Fürſt Auersperg folgen werden. 

Peſt, 14. Sept. Im Unterhauſe wurde heute das Reſultat der 
Wahlen zu den Delegationen verkündet, daß die Lifte der Dealpartei 
den Sieg davon getragen habe. Nächſten Montag findet die Wahl 
des Adreßausſchuſſes ſtatt, und wird die Regierung die Interpellation 
Nikolies beantworten. Dieſelbe bezieht ſich, wie bekannt, unter ande⸗ 
ren darauf, daß die auf die Organiſirung des ſerbiſchen Kongreſſes, 
ſowie auf die Wahl des Karlowitzer Erzbiſchofs und ſerbiſchen Patri⸗ 
archen bezüglichen Statuten des im Juni 1869 einberufenen Kengreſ—⸗ 
ſes nicht beſtätigt worden ſind, und fragt, weshalb der in dieſem Jahre 


Oſener 


lieſen verſucht, aber Tanzluſt 
0 aifer verließ die 
oberen Räume nicht, er verweilte dort in der Geſellſchaft und erbat 


Morgen ⸗Ausgabe. 


Tünfundſiebzigſter 
Montag, 16. September 


(Erſcheint täglich zwei Mal.) 


einberufene Kongreß noch vor ſeiner Eröffnung wieder aufgelöſt wor⸗ 


den ſei. 


Genf, 14. September. Heute fand die Schlußſitzung des Schieds⸗ 
gerichts ſtatt. Der Vorſitzende Graf Sclopis verlas den Schiedsſpruch, 
durch welchen, wie bereits gemeldet, den Vereinigten Staaten eine 
Entſchädiaung von 15½ Millionen Dollars in Gold zugebilligt wird. 
Der Präſident ſchloß alsdann die Sitzung mit einer Rede, in welcher 
er mit Genugthuung des günſtigen Reſultats des Schiedsgerichts ge⸗ 
dachte. Die engliſchen Bevollmächtigten reiſen am Montag, die ame⸗ 
rikaniſchen am Dienſtag von hier ab. — Die glückliche Erledigung der 
Arbeiten des Schiedsgerichts wurde von der ſtädtiſchen Behörde mit 


einer Ehrenſalve von 22 Kanonenſchüſſen gefeiert. 


Paris, 14. September. Eine offizielle Note im „Journal officiel“ 
beſpricht die verſchiedenartige Auslegung, welche der Frankfurter Frie⸗ 
densvertrage vorzüglich nach zwei Richtungen hin ſeitens Frankreichs 
Es ſei dies zunächſt der Fall be⸗ 
züglich der franzöſiſchen Unterthanen von Geburt (originaires), welche 
in den abgetretenen Gebietstheilen ihr Domizil bis jetzt behalten hätten, 
und einen zweiten Differenzpunkt bilde die Frage, welcher Nationalität 
die Minderjährigen angehörten. Die Note ſchließt mit der Erklärung, 
daß die Regierung geglaubt habe, die über die Auslegung der betref- 
fenden Vertragsbeſtimmungen beſtehenden abweichenden Anſichten zur 
Kenntniß der Betheiligten bringen zu müſſen; ſie habe ihrerſeits Alles 
gethan, um ihre Auslegung der betreffenden Beſtimmungen zur Gel- 
tung zu bringen, es ſei ihr aber nicht gelungen, die deutſche Regierung 
zu einem Aufgeben der von derſelben feſtgehaltenen abweichenden An⸗ 
Eine zweite offizielle Note wendet ſich gegen die 
Behauptung verſchiedener Zeitungen, daß der Kriegsminiſter anläßlich 
der Berliner Dreikaiſerbegegnung mehrere Offiziere des franzöſiſchen 
Heeres nach Berlin kommandirt habe und erklärt dieſe Nachricht für 


und Deutſchlands gefunden habe. 


ſicht zu beſtimmen. 


unbegründet. 


Havre, 14. September. Der Präſident der Republik iſt heute 
früh hier eingetroffen. Auf die von dem Maire bei ſeinem Empfange 


gehaltene Anſprache drückte Thiers ſeinen Dank und das Vertrauen 
auf die Aufrechterhaltung der Größe Frankreichs aus. Sodann äu⸗ 


ßerte er, daß es zwar ſchwierig ſei, den Ertrag der neuen Steuern 
feſtzuſtellen, daß dieſelben aber die Herſtellung des finanziellen Gleich⸗ 
ezüglich des Handelsvertrages ſeien die 
Nachrichten aus England günſtig; die Regierung wolle den Freihan⸗ 
del nicht aufgeben und ſei nahe daran, ſich mit England zu verſtän⸗ 
digen. Bezüglich des verſailler Vertrages ſagte Thiers, die Departe⸗ 
ments Marne und Haute⸗Marne würden bald geräumt ſein; es würde 
dieſes ſchon geſchehen ſein, wenn die Baracken in den benachbarten 
Departements, die in zwei oder drei Wochen erſt vollendet ſein wür⸗ 
den, bereits fertig geweſen wären. Der Friede mit dem Auslande, 
äußerte Thiers ſchließlich, ſei geſichert. Er werde ſich bemühen, den 
inneren Frieden herzuſtellen und werde in demſelben Geiſte wie bisher 


gewichts geſtatten würden. 


zu regieren fortfahren. 


London, 14. September. Aus Genf vom geſtrigen Tage wird der 
„Times“ telegraphirt, das die Höhe des vom Schiedsgericht den Ver⸗ 
einigten Staaten zugebilligten Schadenerſatzes etwas über 3 Millionen 


Pfd. Sterl. beträgt. Das Urtheil ſei von vier Schiedsrichtern unter⸗ 


zeichnet, während der fünfte Schiedsrichter Cockburn ein Separat⸗ 


urtheil abgegeben habe, in welchem er nur dem Urtheilsſpruche der 


anderen Schiedsrichter bezüglich der durch die „Alabama“ verurſachten 
Schäden, nicht aber bezüglich der anderen Kaperſchiffe beiſtimmt. Die 


Verbindlichkeit Großbritaniens für die durch die „Florida, erwachſenen 


Schäden wurde mit 4 Stimmen gegen 1, für die durch die „Shenan⸗ 
doah“ mit 3 gegen 2 Stimmen anerkannt, während ſämmtliche übrige 


Anſprüche verworfen wurden. 

Belgrad, 15. September. Die amtliche Zeitung veröffentlicht ein, 
Dekret, durch welches die Skuptſchina auf den 6. Oktober nach Kra⸗ 
gujevacz einberufen wird. 

Bukareſt, 13. September. Auf den neu gebauten Linien Bukareſt⸗ 
Piteſti und Bukareſt⸗Roman ſind heute die erſten Züge abgegangen. 
Die Regierung hat die Uebernahme der vorgenannten Bahnlinien 


Bukareſt⸗Piteſti und Bukareſt⸗Roman zugeſichert und übernimmt damit 


die Verpflichtung zur Garantie für dieſelben. 

New⸗Nork, 13. September. Geſtern fand hier eine große liberal⸗ 
demokratiſche Demonſtration zu Gunſten Greeley's ſtatt. — Präſident 
Grant ernannte Lorenzo Brentano zum amerikaniſchen Konſul in 
Dresden. — Aus Baltimore werden drei große Zahlungseinſtellungen 
gemeldet mit Geſammtpaſſiven im Betrage von drei Millionen 
Dollars. 

CCC ES VERS EST / b 
Brief- und Zeitungsberichte. 

Marienburg, 13. September. Nachmittags 1 Uhr 30 Minuten. 
Die Feier zur Legung des Grundſteins für das dem Könige Friedrich 
d. Gr. zu errichtende Denkmal iſt unter außerordentlich zahlreicher 
Betheiligung der Bevölkerung vor ſich gegangen. Nachdem ſich die 
Gewerke, Schützen, Schüler, Vereine durch das Schloß nach dem 
Feſtplatze begeben und dort eine ſpalierförmige Aufſtellung genommen 
hatten, wurde Kaiſer Wilhelm durch das Feſtkomite nach dem Feſt⸗ 
platze geleitet. Ein Choral leitete die Feier ein, worauf der Ober⸗ 
bürgermeiſter v. Winter aus Danzig die Feſtrede hielt, die unver⸗ 
gänglichen Verdienſte Friedrich's d. Gr. um Weftpreußen pries und 
namens der Verſammelten dem Hauſe der Hohenzollern ewige Treue 
gelobte. Es erfolgte darauf die Legung des Geundſteins, und, nachdem 
der Kaiſer die üblichen Hammerſchläge auf den Grundſtein gethan, 
nahm der prachtvolle Zug von deutſchen Ordensrittern und Knappen 
feinen Anfang, welcher ſich aus dem Schloſſe nach dem Feſſplatze 
bewegte, und, nachdem er dieſen und die Marienburg umzogen, bis 


Jahrgang. 


Zeitun 


Annoncen 


In Berlin, Hamburg 
Wien, Minden, St. Gatlen; 
Mndolph Moſſe; 
in Berlin, Breslau, 


Wien u. Vaſel: 
Häaſenſtein & Vogler; 


in Berlin: 


in Breslau: Emil Kabakh. 


1872. 


zur Rückkehr des Kaiſers ins Schloß auf dem Schloßhofe feine Auf⸗ 
ſtellung nahm. Der glänzenden Feierlichkeit wohnten auch der 
Kronprinz und Prinz Karl bei. Der Kriegsminiſter Graf v. Roon 


J. 


Inſerate 2 Sgr. die Tepeaefpaltene eile oder 
deren Raum, dreigeſpaltene Reklamen 5 Sgr., ſind 
an die Expedition zu richten und werden für die an 
demiſelben Tage erſcheinende Nummer nur bis 10 
Uhr Vormittags angenommen. 


und der Miniſter des Innern Graf Eulenburg befanden ſich im Ge⸗ 


folge des Kaiſers. 


Marienburg, 13. Sept. Auf das von dem General-Landſchafts⸗ 
Direktor v. Körber bei dem Feſtdiner ausgebrachte Hoch erwiederte der 


Kaiſer: 


„Ich danke Ihnen für den ſo freundlichen Zuruf ſowie für das, 


was Sie ſoeben im Namen aller Anweſenden geſprochen, ich danke 
Ihnen aber auch für Alles, was ich geſtern und heute hier geſehen 
und was hier und in der Provinz geſchaffen worden iſt. Es iſt ein 
Hochgefühl für mich, ams des Wohlſtandes und der Blüthe Weſt⸗ 
preußens geweſen zu ſein „aber auch nicht weniger feine Treue und 
ſeine Ergebenheit fahrer mein Haus wieder erkannk zu haben, wie ſie 
ſchon meinen Vorfahren als Bank für die Fürſorge geworden iſt, die 
dieſelben ſtets der Provinz gewidmet haben. Eines Jahrhunderts ge⸗ 
meinſchaftlicher Arbeit hat es bedurft, um fo zufriedenſtellende Zuſtände 
zu begründen und nun fallen ſie mit Begebenheiten zuſammen, die grö⸗ 
Br und entſcheidender wohl kaum gedacht werden konnten. Mein hoch⸗ 
eliger Bruder hat ſie kommen ſehen, aber es war ihm nicht vergönnt, 
ſie zu erreichen, obgleich es ihm die Ereigniſſe nahe gelegt hatten. Ge⸗ 
denken wir aber neben dem Danke für das Erreichte auch Derer, die es 
erreichen halfen. Gedenken wir der in den letzten Kriegen gefallenen 
Weſtpreußen! Gedenken wir des Heeres, deſſen Kraft und Ausdauer 
und deſſen we ſen Führern wer Alles verdanken. So ergreife ich denn 
dieſen Kelch, aus dem ſchon mein Bruder auf Ihr Wohl getrunken. 
Ich mit Ihnen dem Vaterlande und der Provinz, Sie mit mir der 
Provinz und dem Vaterlande.“ 

Marienburg, 14. September. Dec Kaiſer, der Kronprinz und 
Prinz Karl machten geſtern eine Rundfahrt durch die Stadt; die 
letztere und die Marienburg waren glänzend erleuchtet, auch wurde 
ein großes Feuerwerk abgebrannt. Heute Vorm. fand auf Sandhof unweit 
des Bahnhofs Parade der 2. Divifion vor dem Kaiſer ſtatt, wobei Prinz 
Karl die Artillerie kotoyirte und Kriegsminiſter Graf v. Roon das 
33. Füſilier⸗Regiment als deſſen Chef perſönlich vorführte. Nach der 
Parade erfolgte die Legung des Grundſteins zu dem Denkmale für 
die im letzten Kriege Gefallenen, welches ſich am Marienthore erheben 


ſoll. Der Kaiſer verließ Marienburg um 11 Uhr, um ſich nach 
Bromberg zu begeben, begleitet von den begeiſterten Zurufen der von 


allen Seiten zuſammengeſtrömten Bevölkerung. Der Miniſter 


Innern, Graf Eulenburg, hat ſich um 1 Uhr nach Dani; en 
Prag, 13. Septbr. Julius Greger, Herausgeber des ezechifche 


Blattes „Narodny Liſty“, wurde heute nach vierſtündigem Verhör zur 


Unterſuchungshaft gebracht. Dem Vernehmen nach handelt es ſich um 


einen Diebſtahl von Polizeinoten. 


— . “⅛r¾¼ ¼.—. :———....ĩr—........— 
Lokales und Provinzielles. 


a Bofen, 16. September. 

— Der Herr Handelsminiſter, Graf v. Itzenplitz, wurde ge⸗ 
ſtern Nachmittags von Bromberg hier erwartet. Doch hat derſelbe 
nach einer hier gelangten telegraphiſchen Depeſche ſich beim Betreten 
der Weichſelbrücke (wohl in Thorn?) einen Schaden zugefügt, und be⸗ 
abſichtigt demnach, direkt nach Berlin zurückzureiſen. 

Bromberg, 14. September. Der Kaiſer, der Kronprinz und 
Prinz Karl find heute Nachmittag Y3 Uhr hier eingetroffen. Dieſel⸗ 
ben wurden von dem kommandirenden General des 2. Armeccorps, 
Hann von Weyhern und dem Oberpräſidenten v. Königsmarck ehrer⸗ 


bietigſt empfangen und von der Bevölkerung enthuſiaſtiſch begrüßt. 


Auf dem Schulplatze erfolgte nach einer Anſprache des Oberbürger⸗ 
meiſters Boin und einer Rede des Konſiſtorialraths Taube die Grund⸗ 
ſteinlegung der Provinzialgewerbeſchule. Unmittelbar nach Beendigung 
der Feierlichkeit fand in der Loge, wohin der Kaiſer im offenen Wa⸗ 
gen durch die Stadt fuhr, eine Collation ſtatt, worauf um 4 Uhr die 
Weiterreiſe nach Kreuz erfolgte, wo ein einſtündiger Aufenthalt ge⸗ 


nommen und dann ſofort die Rückreiſe nach Berlin angetreten wer⸗ 


den ſoll. 


r A 


Staats- und Volkswirthfchaft, 


Wien. 14. September. Die Flauheit im geftrigen Abendgeſchäft 
wurde durch das Gerücht veranlaßt, daß die Subskription auf die 
Türkenlooſe mißlungen ſei. Die ‚reditanftalt unterhandelt wegen 
Geldbeſchaffung für das ſüdweſtböhmiſche Bahnnetz. 


Verantwortlicher Redakteur Dr. jur. Wafner in Poſen. 


Telegraphiſche Nörſenberichte. 

Kölns, 14. Sepibr., Nachmittags 1 Uhr. Betreldemarkt. Weller: 
Regneriſch. Weizen fe, Riesiger loks 8, 75, fremder loto 7 25, pr. No 
vember 7, 29 pr. März 7, 24, pr. Mai 7, 26. Roggen feſt, Ioto 5, 10, 
bt. Rovemder 4, 29, pr. März 5,6, pr. Mal 5,9. üb! beſſer, Into 1217. 
pt. Oktober 127, pr. Mat 1873 12½. Beindl loko 13%. 


Dreslau, 14 Sepibr., Nachwutt. Getreldemarkt. Spiritus pr. 


100 Liter 100 pCt. pr. September 228, pr. September⸗Oktober 24 Weir 
en pr. September 89. Roggen pr. September 59, pr. September ⸗Okto⸗ 


58, r. April Mal 57}. Rabol pr. September Oktober 100 Rilogr. 234, 
Petroleum ruhig, Standard white loko 


pr. April-Mai 247%. 
Bremen, 14 September, 
19 Mark 40 Pfennige. 
2 14. September, Nachmittags. Setreidemarkl. Wein 
loke matter, auf Termine flau, Koggen loko feit, auf Termine ruhlg. Wei⸗ 
zen pr. September Oktober 127. pfd. pr. 1000 Kilo netto in Mk. Banko 168 
G., pr. Oktober⸗Rovemder 127. pfd. pr. 1000 Kilo netto ta Mk. Bank 166 
©. pr. November. Dezemder 127. pfd. pr. 1000 Kilo netto in DE. Banks 164 
®., pr April. Mai 127.pfd. pe. 1000 Kilo netto in Mk. Banto 163 G. 
Roggen pr. September Oktober 1000 Kilo netto in Mk. Banko 101 G., pr. 
Oktoder November 1000 Kilo nelto in Ml. Banko 101 C, pr. Rovember-De- 
zember 1000 Kilo netto in Mk. Banko 102 G., pr. April Mat 1000 Kilo 
netto in Mk. Benko 107 G. Hafer und Serſte feſt. Rad 1 feſt, loko 


4 
Annahme⸗Burtenge: 


Frankfurt a. M., Leipzig, Har burg 


A. Betemeyer, Schloßplaz ; 


Nee 


hy 


Ba RT a En aa a Du 


Bi mn „|; 


5 pr. Oktoder 783, pr. Mal 214. Gpiritwa höher, pr. 100 Litre 100 

5 C. pr. September 18, pr. Oktober⸗November 17, pr. April-Mat 163 preuß. 
baler. Beste matt, geringer Umfap. Petroleum ff, Standard white 

131 &, pr. September 133, pr. Oktober⸗Dezembder 13} ©. — 


loko 138 B 
Wetter: Beränderli lich. 


London, 13 Septbr. Getreidemarkt. (Schlußbericht). Fremde Zu⸗ 
‚fuhren ſeit lezlem Montag: Weizen 28,800, Gerſte 2410, 5 


Quarters. 


Der Markt ſchloß für ſämmtliche Artikel feſt, 
j 4. Feu Tendenz; Danziger Weizen mitunter 


Be lliger. 


Miboling Orleans 103, midbling ameslkaniſche 93 fair Dyoerah 6. 
midtltng 12 r Ppolleraß 67, goed nalddling Dhoflersz 5}, middling Dhole- 
gal 47. 1 Fair Domina 75, oeh far Dontra 73, Pernam 98. 


> rah 43, Ben, 
Smyrna 8, Lappiiſche 9 


erdam, 14. Bei Nachmittags 4 Uhr 30 Min. Getreide 
— pr. Oktober 186, pr. März 194}, pr. 


Antwerpen, 14. er Nachmittags 4 Uhr 30 Minut. Betreit:- 
en ſteigend, däniſcher 37.5 Roggen dl franzöft⸗ 

ſchir 19. Hafer behauplet. Gerſte begehrt. 
bericht.) Rafſinirtes 1 5 weiß, loko 48 bz. 481 B 


Amt 
Markt e e 
Mat 1963. — Wetter: 


Markt (Schuß bericht). 


484 B., pr. Oktsber 4 
vember⸗Oezember 50 B. 


November Februar 64, 50. 
Schön. 


Kuh a Oltober-Degember 401 bz. u 
Ruhig. 

Paris, 14. Septbr. Nachmitt Produktenmartt. Räbs! ſteigend, 

pr. September 94, 00, pr. Novbr.⸗Dezdr. 95, 

Mehl ſteigend, pr. September 70, 75, 


7457 . . 


Produßten= Börfe. 


Berlin, 14 Septbr. Wind: WNW. Barometer: 281 Thermometer: 
160 +, Witterung: regneriſch. Das Geſchäft in Roggen war heute wieder 
ſehr lebzaft und die überwiegende Kaufluſt hatte ſich abermals geſtelgerten 
Die Haltung blieb feft dis zum Schluß, nur vor 


Vorderungen zu ſügen. 


lau, 14. September. 


Hreidurger 140. Obst 220. nen Oder ⸗Uſer -St. A. 1814. 


do Prioritäten —. 
dank 141. 
bütte 203. 
Provinz.⸗Wechslerbank —, 


tenbank —. Oſtd. Bank — 
Unionbank —. 


Lomdarden 130}. 
Rumänier 50. Breslauer Diskontobank —. 
Schleſiſche Bankverein 177. Schieſiſche Taelesde 1095. . 
Effektenbank 140. Kredſtaktlen 27. Oberſchl. E ſenbahnbed 1521. Laura. 
Ruſfiſche Bankasten 82. Breslaver 
ank 1415. 
do. Prod.⸗ und Handelsbank —. Oſid. . oduk⸗ 
Breslauer Provinz.⸗Wechslerbank —. Wuner 


Defterr. Banknoten 92g. 
Maklerbank 1614. do Makler -B. 


Italiener TH der 
bo. neue 1 


Berl. Wechslerbank — 


Telegraphiſche Korreſpondenz für Jonds-Kurſe. 


rt a. N., 14 Sevibr., Nachmittags 2 Uhr 39 Min. Still 
Lomdarden 228 Norbwefbahn 2324. Kreditaktlen 30611. 
Taärlen 511. Silderrente (5. 1860 er Boofe 2 1864er Looſe 1614. Un- 
e 80%. Ungariſche Looſe 114}. Bun 

Franzoſen alte 359. 


1877 rt 
Schlußkurſe. 


geile Anlei 4 
Er de 1882 96}, 


Berlin, 14. September. 


ttwas belebt. 
ken belebt. 


Jonds⸗ U. Aktienbörlelur u. nme, 


Berlin, den 14. Septbr. 1872. n 


Deutſche Fonds. 


Nordd. Bundes an“. 5 1004 br 
. Anl. 43103 -ba 

reiwillige Anleihe 45101 G 
e , a 1907 5 bz 


Seeg ſegz 3} 904 vz 

7 St Anl. 18553; 1240 bz 
urh. 40 Thlr. 

Kur. u. Neum. Sa 44 89 bz 

Bell. Stan Sl. 5.104 8 

Berl. Stadt-D) 
De Be 4 1004 bz 


Gel. Börsen, Oil. 5 
5 


do. do. 4 925 6 


do. neue 4411014 B 
O t 34 854 ® 
len Nat 
= d „ 0 
5 * 102 8 
E Br 419448 
I Pofeniche neue 4 92 d 
Wepa , 82 8 
ußiſche 
ns do. 4913 bz 
Be: neue 4 — — 
do. do 4 970 8 
Kur⸗ u. Neum 7 
8 | Pommerſche 4 961 8 
8 Poſenſche 4 95 8 
8 , 119 l 
=. | Rhein-Weſtf. 4 | 974 bz 
FI Sähfihe 4 1 15 8 
N 441100 6 


„ Pfandbr. 4100 
r 9 858 Br. 10 
omm. Hyp. Pr. Br.) 10 


5 Hyp.⸗Cerk. 
Meininger Looſe. — 5 


S 


Mein. 175 De: Br.4 95 


ul. v. 66 


— 
& 
Se 


U 

d 
EIS 
8 
* 
= 


Deiner er . 
Lübecker do. 


ET 
28 
— 
ns. 
S 


Obl.— N 


Die Börfe war heut in Folge matterer aus ⸗ 
Wittiget Notirungen matt geflimmt, beſonders auf dem Gebiet der Spekula 
tlonspapiere, weiche ſtark offerirt und ſehr ſchwankend waren; 

Fonds und Renten waren ftill 
Eiſenbahnen im Allgemeinen niedriger, beſonders Rheiniſch⸗W st. 


und etwas nachge 


Ausländiſche Fonds. 


do. do. 
Newyork. Stadtanl.7 954 B 

do. Goldanleihe 6 5 B 
Finn. 10Thlr.Looſe— 9 
Italicniſche Anleihe 9 E dz 
Ital. Tabaks-Obl. 948 bz 
do. Tab. 0% 570 — 
Oeſfter. Pap.⸗Rente 4 Hr 
do, Silberrentt 9 
Oeſtr. 250fl. Pr Oba 90 

do. 100 fl. Keed.- . — 1951 bz @ 
do. Looſe 7 5 | 954 bz 
do. 1-6. 1 — 92 dz 
do. Bodenke. 6. 9 94 © 


Poln. Schatz⸗Obl. 4 ii 13 Da 


Gert. A. 300 fl. 5 


at. D. 500 fl. 4 102 
iqu.⸗Pfandbr 4 64 
Dab. 1 — Loo ſe 4 
Franzöſ. Rente 
Bukar. 20 Frech Loe — — — 
Rumän. Anleihe 
Rumän. Eiſen * 5 
Ruſſ.Bodenkred. Pf. N 
do. Nikolai 2 0 
Ruſſ. engl. Anl. . 
* * * — 
7 795 91 8 
Neue ru ‚engl. u. 3 
he 1 tiegl. N 771 G 


Prüm. Anleihe be 64 638 


Türk. Anlelhe 185516 
Türk. Anleihe 186915 | 624095 @ 
do. Eiſenb. Looſeſ3 176 — 

Ungariſche Looſe — 654 G 


Bauk⸗ und Kredit⸗Aktien und 


Antheilſcheine. 


And. Landes- Bk. Em 
Bk. f. Sprit( Wrede) 
Barmer Bankverein 
Berg. Märk. Bank 
Berliner Bank 

do. Bankverein 
Berl. Kafi.-Berein 
Berl. Handels- Gef. 
B. Wechslerb. 60% 
Beedt. Diskontobk. 
Bankf. Low. Kwilecki 
Braunſchw. Bank 
Bremer Bank 
Coburg. Kredit- Bk. 
Danziger Prlv.⸗Bk. 4 
Darmfädter Kred. 4 2054 bz B 
8 Zettel · Bk. 4 

ar Kreditbk. — 144 b B 
Ber 1 0 5 18 
Otſch. Un onsb. 50% 4 |125 15 
Disk. Kommand. 4 313 bz 


S e 
— — K 

ET 

E 

Ka 

= 


fer 26,120 


9205. deza 1 Ävenen: 


Liverpool, 14. Septbr., Nachmittags. Baumwolle (Schlußberi 
8000 Ballen Umſatz, davon für Spekulation und ae 28 


(Schluß 
„ Nr. cee 48 dz. 
„pr. No. 


00, pr. Januar-April 95, 50. 
pr. Novemder-⸗Dezember 66, 00, pr. 
Spiritus pr. September 53, 25, — Walter; 


erzente 4651. 
do Wechsler⸗ 


desanleige 100 f. Ameri⸗ 
Franzoſen neue 260. Berliner 


it waren | tralbank für Bauten belebt und böp 
dend nur Tür- 


wurde es im emeinen matter di . 
85 Tylr. p. 10 00 — 1 155 W knapp oſſerirt und 
etwas höher, gt. 600 


C Künd 235 T En 1 
dg 9955 an 1 15 ner Helen 85 e 
loko nach Qual., 


Weizen welß poln. 80 
ab Bahn bz., gelber — Diefen — 800 85 dz., t. Okt. 9 
85 bz., H.-Rov. 81— 3-45, —— dg 84-833 jr April Ds 
835—4-83 bz. — Roggen-lole per 1 62—664 nach Qual. 


r. 5 
gef., alter 54 ab Boden, 3. heuer I ab 72 705 bz., exquiſit do. ö8 
ab 1 bz, per dieſen Monat 56} 1.640 Er do. Dit.-Rov. 56 “5 

Fa 5 L ee an 6—4—1 bz. — Gerſte lot 


2 1 Kligr 4658 aſer Iofo per 1000 Kil, 
38—49 Rt. nach Duck, an 705 * — ofpe.. ben ſchleſ. 45 47, weſt⸗ 
preuß. 45, pomm 46485 ab 25 — dieſen Monat —, Sept.-Dit. 
473—4 bi, Okt. >. 46% 147 5 „Nov 5 5 — 9 e 4655 -4 bj. 
— a pr. 1000 Klige. K Kaare 4 Qual, termaare 

fen per 1000 


48 Rt. nach Dual, — > ng —. — Nübf 
Klier. — Leinöl lote 100 Nr ohne daß 203 Mit. — Nabel leke pe. 
100 Kilogr. ohne Faß 24 Mt, per dieſen Monat 233 — 21 234 bz. 
Sept.⸗Okt. do., Dit-Rov. 5 1 bz, Nov. Dez. 234 24 4 


24 bz 
Dez.⸗Jan. —, ril⸗ M Ea — Petroleum zaffın (Standard 
white) per 100 Kügr. ah su olo 14 Rt, per dieſen ba 12 R., 
3 „Oktbr. do., Okt.⸗Nov. 174 Rt., Nov.⸗Dez. 13% I bz. Dez Jan, 


Spiritus pr 100 . 2 Joy 210.000 % ioto ohne Faß 24 Rt, 
15 Sar. Ka dieſen Mon daß —, ver dieſen Monat 24 Rt. 
2 Sgr. bi ept.⸗Okt. 21 N. 8— 8 Sgr. bz, er 19 Rt. 27 Sur. 
vis t. bz., Nov.⸗Dez. 19 50. 0 —26—22 © April-Mai 19 Rt. 
26 Sgr. bis 20 Rt 1 845 bis 20 Rt dz. — M. 2 9 
127 Rt., Re. 5 1 fan, Rt, master a a 5 5 Nr. d u 


84 II Rt. per — 4 

eye e Bi, 70 88 e Be Sein 
r. DL, t v. t. * 

Nous bez. b Rt 4 3 Str. bi. ee. 8 Ri. 4-3 Ser. 4 5 30 


Bantverein 154}. 
Tentralbank 123}. 


e 


—— Bankverein — Frankf. Baukverein 154. 
ewyorker 6} nl 
22 14. Septbr., Abends. 


Kun 831, 60. Galler 237, 50. 


b. Etienbahn 211, 70. 
Bode 143 70. Lintonbant Et; 75. Außer ieiiſce 115, 00. Napoleons 
8, 70. Ellſabethbahr 251, 00 

London, 14. Septembet, Nachmittags 4 Uhr. RNeueſte türkiſche Bonds 


Diskont. 
a Konſols 92%. ee 3 Rente 67} Bombarben 193. 
Tärkiſche Anleihe de 1 52. 6 proz. Türken de 1869 64. 16 proz. Ver⸗ 


einigte St. pr. 1882 927 Enzliſche Wechslerbank —. 


fäliſche; Hanrover⸗Altenbekenee und Rumänen belebt, letztere etwas niedr 5 
Nronprinz Rudelfsvahn ſehr belebt. Banken Pill und ohne Kaufluft; Z n⸗ 
er; die aa auf Kieler B:nt 
werden voll e Induſtrlepap lere zum Theil behoupiet, zum Teil 
etwas niedriger; Baliſſche Wagenfadrit ſehr belle well fie Men mit der 


Druck und Verlag von W. Decker & Co. (E. 25 in Poſen, 


Stettin, 14 Sept. 


+ 14 R. Barometer 27" 11", Wind: SW., er — u wenig 
verändert, R fd. loko ord. gelber 5065 Nt., 
einer bis 8b kt, per Sept. 894 35 Sept Oil et 1. DH Nov, 12 
„Nov.-Dez 834 bz., Brü 157 834—83 bz. — er a. niedrigen, 
1% 2000 Pfd. loko re ‚ befierer 53—56 Rt., Sept. u. Sepf.⸗Okt. 7 
' ov.-Dez. 54— 523 534 bz., N 55 


Th ed 


en. — Regul 
Rüböl 


.. ——————————— 
Meteorologiſche Beobachtungen zu Poſen. 
Therm. Wind. Boltenform, 


Datum. Stunde. 


14. Sept. 8 227, %s „s NWS |bededt. Ni. Regen 
14. 6. 10 27° 9% 04 + 8 4 NB 2-3 halb heiter. St. 
165. Doris. 61 27° 8” 69 RB 2-3 bedechl. Ni. ) 
15. Rahm. 227 8” 31 i 1100 ANW 3 |bebedt. Ni. 
15. Abnds. 4 27° 7% 50 90 4 | SB 2-3 bedeckt. Regen. 
16. [Norgs. 6 27° 7% 04 96 W 3 |trübe.Cu-st,Ni.) 


3 Regtamenge: 25 4 Variier Auen nt Pe Dane 


Waſſerſtand der Warthe. 
Poſen, am * Sept. 8 Uhr Vormittags 925 Meter. 
* 2 0 ” * 0 . ß * 


Se 15 Nachmittags 12 Ur 40 Diinuten. Z proz. Rente 
„ neueſte Anleihe de 1872 885 424, ttalieniſche 
5, Lombarden 503, 75. Melt. 


Paris, 14. September, Nachmittags 3 Uhr. 


55, Anlelze er 1871 8 
Rente 68, 70, Franzoſen 778, 


(Schlußkueſe. Zprozentige Rente 55, 30. Anleihe de 1871 84, 95. 
Anleide de 1872 88, 86. Morgan —, —. Sallnifee bproz. Rente 
68 do. Bae Ditgeionn & 487, 50. Br ofen. (geſt.) 780, gar Ro. 
neue —, —. Defterr. Nordweſtb 2 az — en en al 
502, 50. do. Prioritäten 264, 605 865 53, (0. de 1 


330, 50. Türkenlooſe 186, 00. Keuche reg ee 169, 50. 6 Ber. St. 
pr. 1882 (ungeft.) 107, 12. Geldagio 8}. b r, 1 


Renyort, 14 Septbr., Abends 6 Ube. 
& 13 10 34 17 515 859 7 
Ice}. 8 ® % Bonds de 1886 114 


Bahn 48}. uns! 
Raffinirtes Petroleum in Newyork 244. do. be 


113 a 
Havannabzuder Kr. 12 9}. 


Der norddsutfge Lloyddampfer „Deutſchlandt“ iſt heute Morgen Bier 1 


eingetroffen. 


Pom. 3 ntralbahn einen Vertrag auf Lieferung aller Güterwagen geidploflen. 


Wechſel KIN und niedriger. 


Troß des matteren Stimmung waren die Prämien 2 heute recht 


belebt. 


[Amtlicher Bericht.] Welter: 2 5 


u‘ ja Mess lei in 3 Bea ahr! 


Barometer 233° 
über der Oſtſee. 


gen si 
8. Petroleum AR 191. 
kt-Nov 61 B. n Bi. 


— Rüböl A 


Ke oͤchſte Noti⸗ 
echſel auf London in 15 
J. do. neue 1101. Bonds de 

1 133. l 21.5 Mehl 7 D. 


Ppiladelphia 234. 


Genfer Kreditbank 7 B 5 eG do. 44] — gg und Stamm] Sovereignd —1 6. 22 
Geraer Bank 4 156 He do. IV. u. V. Em. 4 90 55 dz G Prioritäten. Napoltond or — 5. 1996 * 
Gwb. H. 98 1 1444 8 Halle⸗Sorau - Gub. f 1014 3 Lachen⸗Maſtricht 4 ‚def etw dz G Zup- d p. Zpfſd. — 14644 @ 
Gothaer Priv.⸗Bk. 4123 Märkiſch⸗Poſener Altona. Kieler 5 1204 93 ars — 1. 1188 
— Santa 109 15 RR 88 NE 55 Amſterdm. Rotterd. 4 105 bz S Fremde Noten — 99% 53 
önigsb. Ver.⸗Bk. 11 f bz do. 1865 a 2 Bergiſch Märkiſche 4 137 05 do. (einl. in Leipz.) — 993 13 
Leipziger Kreditbk. 4 188 1 8 8 do. bz B Berkin-Anhalt 4 12:98 bz Oeſterr. Banknoten — 924 15 
Luxemburger Bank 4 151 b, G do. Wittenb. 3 177 G Berlin- Görlitz 4 99 8 Ruſſiſche do. — 82 
Mag deb. Privatbk. 4 108 8 Niederſchl. Märk. 4 90 @ do. Stammpr. 5 105 f b e FR : 
Meininger Kredirbf, 4 3 5 1. 153 do. II. S. A lter. 4 83 G Balt. ruſſ. (gar.) 3 | 544 8 Wechſel⸗Kurſe vom 2 Sept. 
Moldau Landesbk. 4 75 [5538] do. c I. u. II. Ser. | 90 @ Breft-Kiew 5 75 G Bankdiskont 
Norddeutſche Bank 4 179 bz G 1 con. III. ud 1189 ® Breslau-Warſch. Stß 745 G Amfird. 250fl. * 11 199 bz 
Oſtdeutſche Bank 4 113 + Rt 1 44/99 dz Berlin-Hamburg 4 216 bz do. 24.1392 bz 
do. Produktenbank4 90% Kuderfgl 5 b. 5 100 G Berl. Potsd.⸗Magd. 4 11524 bz G Ham. 00: 82 3 1494 63 
Oſtd. Wechsl.⸗Bbk. 5 — — 7 1.4. 6% 91 @ Berlin-Stettin 4 187 f by 2 M.) Tor 
Oeſtr. Kreditbank 6 bj Lit B. E. 3 — — Böhm. Weſtbahn 5 1133 44 anden! Lr. IM. 31 6 7} 
Dom. Ritterbank 4 112 ig — Lit. F. G. II 4199 @& Breſt-Brajewo 5 413 bz (n Paris 300 Fr. 10 T. 5 79 bz 
oſener Prov.⸗Bk. 4 114 do. Em. v. 1869.5 101 63 Bresl. Schw. Frb. 4 1139 bz n 1214] do. 300 Fr. 2 M. 4 — — 
J do. Pr. Wechsl. Disk. 5 1034 B Brieg ⸗Neiſſe 44 — — Köln⸗Miaden 4 173 bz 150 fl. 8 T. 6 923 bz 
i Poſener Baudank— — — Koſel⸗Oderberg 4 96 @ do. Lit. B. 5 115 5 B do. do. 2 M. 6 91 bz 
bet Bant-Anth.|44 203 bz do. III. io; 44) 99 G Crefeld Kr. Kempen 5 934 G Augsb. 100 fl. 2 M. 4 | 56. 22 63 
ed t 40% 6 2 3 Del. Franz St. |3 12916 ez Saliz. Carl-Ludwig 5 el 7) Franff. 00 f. 20.4 | — — 
1555 Bank 4 121 N — SCH 258 v5 Halle Sorau Gub. 4 66 e 44 © 
eis e Bank 4 168 ® Bons 6 3 do. Stammpr. 8 85 180 do. 2 M. 44 — 
ntverein 4 1484 08 de. vo Bi 187616 | 995 ba Hannov. Altenbecke zo 1176) Date. 1008.06 
2 Bank 4 1375 83 do. do. fällig 18766 — 901 Löbau-Zittau 3 [9,8] Warſchau 90 R. 8 T. Sr 
dag. Sen Barf 250 4 115 ie Oft al Sasa 01 101. G 8 155 1 95 0 8 Brem. 100 Thlr. 83 — 
* 0 8 «DE 
R. Ode deine 5 1101 @ Farne ig 5d abelgt . 92 95 53 Induſtrie⸗Papiere. 
In und ansländiiche Prioritäten A En A melden 14 | DIA 00 
Obligationen. do. III. v. 1 78 380 18 Magdeb. Halberſt. 4 1511 5 Berl. F.⸗Verf.-Geſ. — 340 bz 8 
do. 1862, 1864, 654] 984 bz do. Stammpr. B. 3 90 65 8 . 13 Ges. — 1890 
een aeg m 91 8 9 55 op. S. g. 2 93 bz Magdeb. Leipzig 4 255 + „ 1032 8 » 2 
do. II. Em 5 987 8 I. Em. 98 b do. do. Lit. B. 4 101 ein bz G Sich let 8... 5. — 130 8 
do. III. Em. 5 88 G Scheu r 96 Ae -Ladwigsh. 4 1823 ba Se. Lebengv.-Geſ. — 600 G isn 
wengi Märkiſche 4 984 © Stargard ur 1 — — Münſter⸗Hammer 4 1 G Sauce in Cöln 575 B FE 
Hl. Ser A S f 83 8 . 1 . l — Aicdeſc. See. 4 108 Br Sal Hege l % 
2 Niederſchl. Zweigb. 4 108 bz G r aßelverſſc. — 152 
do. Lit. B. 31 827 @ de I, Ser 4 | 3 83 Nerdh. rf ee 17 8 557 Magd. Hag. B. 9 34 8 1 
do IV. Ser. 44 — — II. Ser. 43 — — do. Stammpr. 5 1669 Thuring. Feuer, deb. 
bo; Br en. 1 88 — 50 5 a. z | 911 bz 1 15 St. gar. 33 vll. 82 G 5 Vers. — 90 25 
em berſchl. Lit. A. u. C. 34 2181 b er- Fabr. 105 8 
10 seh Si n — — Galiz. Karl. Ludwd. 5 94 ba do. in Litt. B. 911105 65 Berlin. aue —1¹2 919 3 
— — . e 718 © Oeſt. Frnz. Staatsb. 5 2034 ba Berl. Zentral⸗Helz. — 137 8 8 2 
de. Dou. ai) 91 2 ® dz Def. Südb. (Lomb) 5 1301 5 53 Berl. Zichorienfabr. — 118 a 
do. II. Ser. — III. Em. 5 74 18 Oſtpreuß. Südbahn 4 47 Berl. Brauer. Tivoli — 138 8 3; 
do. Scan 5 01 9 0 Rybinsk Bologoyer 5 84 bz do. Stammpr. 5 71 3 Brauerei Moabit 109g UW 
133 Kaſchan Oderberg 5 87 t Br Rechte Oderuferb. 5 1303 bz Berl. Bockbrauerei 12 — br 
do. do. 951 * 0 Mähr. Schleſ. Zetrb. 5 82 do. do. St. Pr. 5 1294 53 Brauer Paßenhofer — 129 9 8 
do. Lit. B. 4 951 38 Ungar. Oftbahn 5 723 vz Reicenberg-Pard. 10 73 03 Brauerel( Wiesner.) _| 90 B 
Berlin-Görliger 5 102 2 * Nord 5 | Big etw bz 8 Rheiniſche 173 Maſch.-Jab (Linde) — 102 3 11018 
Berlin Hamburg 4 — — A. Nordweſbahnd Int etw bs BS. P. Lat. B. v. St. g. 4 94 Fabrik Schering — 128 bz 
do. II. Em. 4 — — Sfirau Friedland 5 89 U Rheln-Nadeba n 4 47 9 K 1 abr. — 964 bg 
Berl. Potsd. Mad. Prag Dux 5 84 d. Ruff. Eiſenb. v. St.g. 5 944 bz B Eld. Eiſen 15 G 
Lit. A. u. B. 4 90f 65 Cbatter- Alo 5 | 935 @ Stargard-Pofen 41 99 & Fonzob, Gutta= 5 8; 
it. C. 4 — — Jelez⸗Woron. 1 5 & Schweizer Weftb. 4 | 544 br Freund Mafch-E 100 63 7 
Berl.⸗Stett. II. Em. 4 89 5 Kozlow-Woron. 5 | 944 G do. Union 4 291 bz G Hannov Maſchinen | = 
III. Em. 4 89 oz Korb- Charkow 5 84 B Thüringer 4 1571 % fabrik (Egeſtor 8 5 1 A ® 
B. S. IV. S. v. St. g. 4 98 bz Kurs - Kiew 5 95 — H. 95] do. B. gar. 4 | 888 etw bz B Kön. ⸗ u. Laura 4 
do. VI. Ser. do. 4 891 63 Mosko⸗Riäſan 5 97k, 1] Warſchau⸗Bromb. | — — Nordd. Ba keefabe | 24 
1 Hi 97 Sa 5 90 1 Warſchau-Wiener 5 | 883 br 5 amp. 5. — ET BG „* 
nestrefe 3 4 V ont 
Köln- Mind. I. Em. 4 chau-Tercbyol |5 81 ba Seid Stiber- und Papier-@eld.| Mai G el 12 etw bi. @ 
II. Em. 5 103 G kleine 921 G Briedriched’or 113% b Schl ein (Kramfta)— 106 
do. 4 — — e. 95 etw bz B Goldkronen = 4 0 Bergd. (Reden hütte) — 134 8 ® 
do. III. Em4 — — 951 etw ü B Louisd'or 110% bz 8 Bel. Baugſ. el 135 


